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Verkehrsentlastung
Nach Informationen des 

kanarischen Ministeriums 
für Infrastruktur und 
Transportwesen soll noch in 
diesem Jahr mit dem Bau 
des Autobahnabschnitts 
zwischen Adeje und Santiago 
del Teide begonnen werden. 
Die Bauarbeiten für den 
rund 27 Kilometer langen 
Straßenabschnitt sollen 
rund drei Jahre dauern. 
Nach der Ausschreibung des 
drittgrößten Bauvorhabens in Spanien ging der Zuschlag an 
eine Arbeitsgemeinschaft von verschiedenen Bauunternehmen. 
Unter ihnen befindet sich auch das Bauunternehmen Ferrovial 
vom spanischen Festland. Der Autobahnabschnitt zwischen 
Adeje und Santiago del Teide wird rund 215 Millionen Euro 
kosten. Die bisherige Verbindungsstraße TF-82 wird täglich 
von rund 15.000 Fahrzeugen befahren. n 

Neuer Autobahnabschnitt wird realisiert

Marc Anthony kommt
Der Latino-Star Marc Anthony wird erneut ein großes 

Konzert auf Teneriffa geben und damit seine diesjährige 
Spanien-Tournee abschließen. Das Konzert findet am 19. 
Oktober um 21.30 Uhr im Estadio Olímpico de Las Américas 
in Los Cristianos statt. Bei seinem Auftritt im Februar 2005 
in Santa Cruz de Tenerife wurde mit 30.000 Besuchern ein 
neuer Rekord bei Latino-Konzerten auf den Kanarischen 
Inseln aufgestellt. Damals versprach der aus Puerto Rico 
stammende Sänger dahin zurückzukehren, wo sein bestes 
Publikum ist, nämlich nach Teneriffa. Für das kommende 
Konzert auf Teneriffa verspricht Marc Anthony einige große 
Überraschungen: „Es wird ein historisches Konzert werden.“ 
Die Konzertkarten sind jetzt schon im El Corte Inglés und 
über den Ticketservice der CajaCanarias erhältlich. Die 
Eintrittskarten werden ebenfalls in den Geschäften Discos 
Manzana, Deportes Salud und Music Line verkauft. Der 
Konzertkartenpreis beträgt 24 Euro im Vorverkauf und 25 
Euro an der Abendkasse. n 

Baustelle vor Tabaiba
Der Tunnel von Tabaiba ist aufgrund der 

Bauarbeiten für die Erweiterung der 
Südautobahn auf sechs Spuren zwei Monate 
für den Verkehr geschlossen. Die Behörde 
für Infrastruktur und Transport empfiehlt 
den Autofahrern, die neue Brücke von 

Tabaiba oder die Brücke von 
Radazul zu benutzen. Der Tunnel 
ist bis auf weiteres gesperrt, da 

zwischen Candelaria und Santa 
Cruz de Tenerife insgesamt 15 neue 

Beton- und Stahl-Baustrukturen installiert 
werden. Die Bauarbeiten werden nur zu geringen Verkehrs-
beeinträchtigungen führen. n

Tunnel für zwei Monate geschlossen

Service angenommen
Die Benutzerzahl des so genannten Teleservices für 

Senioren in Santa Cruz hat sich im Zeitraum von zwei Jahren 
fast verdoppelt. Die Inselhauptstadt hat nun dem spanischen 
Roten Kreuz den Auftrag zugeteilt, Hilfe bedürftige Menschen 
und Senioren mit diesem Service zu betreuen. Laut dem 
Regierungssprecher Bruno Piqué beträgt das Budget rund 
150.000 Euro. Weitere 270.000 Euro werden für die mobile 
Notfallversorgung von obdachlosen Menschen zur Verfügung 
gestellt. n 

Werke von Peter Klare
Die Ausstellung des deutschen Künstlers Peter Klare 

wird bis Ende Oktober auf der Insel Teneriffa zu sehen sein. 
Die Ausstellung unter dem Titel “Mountain paintings” ist 
seit Anfang Oktober in der Gallerie Leyendecker in Santa 
Cruz de Tenerife zu bewundern. Die Ölbilder-Kollektion des 
37-jährigen deutschen Künstlers zeigt ein halbes Dutzend 
großformatige Naturbilder, die er in einem Wald in Kalifornien 
gemalt hat. n 

Deutscher Künstler stellt aus

Beamte der spanischen 
Steuerbehörde haben im 
Atlantik ein Handelsschiff mit 
1.500 Kilogramm Kokain an 
Bord beschlagnahmt. Nach 
Informationen des spanischen 
Innenministeriums lief die 
Operation unter dem Namen 
“Suspiro/Fleur” und wurde in 
Kooperation mit britischen 
Mitarbeitern der Spezialeinheit 
gegen Organisiertes Verbrechen 
durchgeführt. 

Das Handelsschiff mit 
dem Namen “Ster II” sollte 
eigentlich am 13. Oktober 
Las Palmas de Gran Canaria 
erreichen. Die auf dem Schiff 
beschlagnahmten Drogen 
waren in 51 Ballen abgepackt 
und befanden sich in einem 
geheimen Abteil, das eigens 
für den Drogentransport 
hergerichtet worden war. 

Insgesamt wurden bei der 
Operation “Suspiro/Fleur” 
sechs Besatzungsmitglieder des 
Handelsschiffes festgenommen, 

fünf stammen aus dem Senegal 
und eines aus Guinea-Bissau. 
Die Beschlagnahme der Drogen 

und die Festnahmen der 
Besatzungsmitglieder erfolgten 
am 3. Oktober um 18 Uhr rund 
1.600 Seemeilen südlich der 

Kanarischen Inseln und 200 
Seemeilen südwestlich von 
Liberia. 

Aufgrund des schnellen und 
überraschenden Zugriffs der 
Beamten kam es bei der Aktion 
zu keinen Zwischenfällen und 
Widerstand. Das 36 Meter lange 
und unter der Flagge Panamas 
fahrende Handelsschiff “Ster 
II” wurde samt Drogen und 
Besatzung zu den Kanarischen 
Inseln überführt. Der Fall wird 
vor dem Zentralgericht Nummer 
5 bearbeitet. 

Die Operation “Suspiro/
Fleur” wurde von den 
Beamten der Steuerbehörde 
im Rahmen des Plans zur 
Betrugsvorbeugung und mit 
Kampf gegen den Drogenverkehr 
durchgeführt. 

Im Laufe dieses Jahres 
wurden bei  ähnl ichen 
Operationen mehr als 26 
Tonnen Kokain und 122 Tonnen 
Haschisch sichergestellt. n

 Kokain beschlagnahmt!
1,5 Tonnen auf einem Handelsschiff entdeckt

Der Musiker Wim Mertens 
wird im November Teneriffa 
besuchen und auf der Insel 
auftreten. Ein Konzert mit 
Wim Mertens ist für den 24. 
November im Kulturraum der 
CajaCanarias in Santa Cruz de 
Tenerife geplant. 

Mertens, einer der höchsten 
Repräsentanten der „American 
Minimal Music“, wird in 
der Inselhauptstadt einen 

Liederabend unter dem Titel 
„Duo“ präsentieren. Begleitet 
wird Wim Mertens dabei von 
Violinist Gudrum Vercampt. 
Wim Mertens wurde im Jahr 
1953 geboren und stammt 
aus Belgien. Mertens hat 
mehr als 25 Alben unter dem 
belgischen Label Les Disques 
du Crépuscule herausgegeben. 
Unter seinen ersten Alben 
befindet sich das Album „Close 

cover“, das heute noch ein 
Klassiker ist. Nachdem Wim 
Mertens Aufnahmen unter dem 
berühmten Label Windham 
Hill  für den amerikanischen 
Musikmarkt machte, wurde 
er vom Kinodirektor Peter 
Greenaway eingeladen, 
um die Musik-Soundtracks 
zum Film „The Belly of an 
Architect“ („Der Bauch eines 
Architekten“) zu schreiben. 

Die Musik von Wim Mertens 
ist delikat, manchmal singt 
er in einer charakteristisch 
schrillen Tonart. Dabei 
benutzt er eine personelle 
Sprache und Imagination, die 
an eine Mischung zwischen 
Alt-Französisch und Latein 
erinnert. Ein Beispiel dafür ist 
seine schöne CD „Un respiro“ 
(„Ein Aufatmen“) aus dem Jahr 
2005. n

Wim Mertens auf Teneriffa

Neun Populationen in 
den Provinzen Teneriffa und 
Gran Canaria können mit 
dem Service „Imagenio“ des 
Kommunikationsunternehmens 
Telefónica rechnen. Mehr als 
28.000 Haushalten aus La 
Orotava, La Longuera, Puerto 
de la Cruz, Candelaria, Las 
Galletas, Los Cristianos, 
Valle San Lorenzo, Playa 
Honda und Puerto del Rosario 
werden mit dem interaktiven 
Digitalfernsehen der Telefónica 
abgedeckt werden. Insgesamt 
steht die Serviceleistung dann 
rund 200.000 Haushalten 
auf den Kanarischen Inseln 
zur Verfügung. Zurzeit gibt 
es auf dem Archipel 20.500 
Kunden. Nach Informationen 
der Telefónica hat sich das 
digitale Fernsehen in das meist 
flexible Fernsehen auf dem 
Markt   gewandelt. Interessierte 
Kunden können verschiedene 
Modalitäten wählen. Es gibt 
zwei Anfangspakete von 
Fernsehprogrammen. Das 

erste nennt sich “Imagenio 
Básico” und hat 30 Fernseh-
kanäle, das andere heißt 
“Imagenio Familiar” und 
bietet 60 Fernsehprogramme. 
Außerdem können Konsu- 
menten, je nach ihrem 

Geschmack, die Fernseh-
programmpakete erweitern, 
entweder um favorisierte 
Themeng r uppen  ode r 
individuell um einzelne 
Kanäle. “Imagenio” bietet 
gleichzeitig unter anderen 

15 Audiokanäle und einen 
interaktiven Informations-
se r v i ce .  Das  d ig i t a l e 
Fernsehen der Telefónica 
kann auch kombiniert mit 
e inem ADSL- In te rne t - 
anschluss bestellt werden. n

Neuer Telefónica-Service

Die Zahl der Arbeitslosen 
ist im vergangenen Monat 
September auf den Kanaren um 
2.048 Personen gesunken. Nach 
aktuellen Daten des Arbeits- und 
Sozialministeriums wurden Ende 
September 125.720 Arbeitslose 
verzeichnet. In der Provinz 
Santa Cruz de Tenerife ist die 
Arbeitslosenzahl um 1.148 und 

in der Provinz Las Palmas de 
Gran Canaria um 900 Personen 
gesunken. Die Arbeitslosenrate 
auf den Kanarischen Inseln hat 
damit um 1,6 % abgenommen, 
liegt aber immer noch über 
dem spanischen Durchschnitt. 
Immerhin gehören die Kanaren 
zu den acht spanischen 
Regionen, in denen die 

Arbeitslosenzahl im September 
gesunken ist. In Gesamtspanien 
wurden Ende September 
1.996.166 Arbei ts lose 
verzeichnet. Dies sind gegenüber 
dem Vormonat August 17.511 
Personen weniger. Der Staat 
hat die Finanzmittel für die 
Arbeitsplatzschaffung auf den 
Kanarischen Inseln für das 

Jahr 2007 drastisch gekürzt. 
In den vergangenen fünf 
Jahren erhielten die Kanaren 
jährlich 42 Millionen Euro 
vom Ministerium für Arbeit 
und Soziales. Im nächsten 
Jahr stellt das spanische 
Ministerium dem Archipel nur 
10 Millionen zu diesem Zweck 
zur Verfügung.  n

Arbeitslosigkeit gesunken

Der weisse Rausch aus Tüten

Telefónica mit noch mehr Digital-Fernsehen

Süd-Autobahn TF-1 
Richtung Adeje




